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Weihnachtsgruß der Bürgermeister
„Die Botschaft von Weihnachten: Es gibt keine größere Kraft als die Liebe.

Sie überwindet den Hass wie das Licht die Finsternis.“
(Martin Luther King)

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Wort des Jahres 2023 lautet „Krisenmodus“. Bereits die Vorjahre waren durch dieses Wort 
geprägt: Corona-Pandemie, Flüchtlingskrise, der Ukraine-Krieg, die Energie- und Klimakrise, zwi-
schenzeitlich der Krieg im Nahen Osten – die Liste der Einflüsse von außen, die das Leben und 
Arbeiten in unseren Kommunen und auch den Verwaltungen bestimmen, ließe sich beliebig fortset-
zen. Immer wieder stehen wir vor neuen Herausforderungen, die es zu meistern gilt. Umso wichtiger 
ist es, dass Verwaltung und Gemeinderat gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern auf lokaler 
Ebene eng zusammenarbeiten, gemeinsam das Notwendige tun und die richtigen Weichen für die 
Zukunft zu stellen. Dann können wir hoffentlich den Krisenmodus hinter uns lassen. Wir glauben 
auch fest daran, dass sich das eine oder andere zum Besseren wendet und wir wieder zuversichtli-
cher sein können.
Auf kommunaler Ebene haben wir mit der Neuaufstellung der Sozialstation Untere Fils eine ge-
meinsame Aufgabe, der wir uns stellen und die uns sehr fordert – diese intensive interkommunale 
Zusammenarbeit sichert die Pflege und Betreuung von alten oder kranken Menschen in unserer 
Gesellschaft.
Über die Weihnachtsfeiertage finden wir hoffentlich Zeit, zur Ruhe zu kommen, uns zu besinnen und 
im Kreise der Familie und von Freunden besinnliche und gemütliche Stunden zu erleben und uns 
auch an den Ursprung von Weihnachten zu erinnern.
Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie den vie-
len Personen, die sich auf unterschiedlicher Ebene ehrenamtlich engagieren, bedanken.
Wir wünschen Ihnen allen ein frohes und ruhiges Weihnachtsfest, bleiben Sie gesund und gehen Sie 
mit Mut, Zuversicht und Energie in das neue Jahr. Wir tun es auch.

Herzlichst
Ihre Bürgermeister

Bernhard Richter Ferdinand Rentschler Gerhard Kuttler
Reichenbach Lichtenwald Hochdorf
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AUF EINEN BLICK
Bürgermeisteramt 
Reichenbach an der Fils
Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9 – 19 Uhr,
Di. und Do. 7 – 16 Uhr,
Mi. 7 - 13 Uhr
Fr. 7 - 12 Uhr
Übrige Verwaltung (Tel. 5005-0)
Mo. 9 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr,
Di. bis Do. 8 – 12 Uhr, 14 – 16 Uhr
Fr. 8 – 12 Uhr
Bücherei: Tel. 984450
Di. und Fr. 11 – 13 und 15 – 19 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0
Sprechzeiten:
Mo. – Fr. 8 – 12 Uhr,
Mo. zusätzlich 16 – 18.30 Uhr
Mi. zusätzlich 13 – 16 Uhr
Sprechzeiten – Termine
mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller, 
Frau Wimmer, Frau Reich und Herrn Ker-
ner nach telefonischer Vereinbarung.

Bürgermeisteramt Lichtenwald
Tel. 9463-0, Fax 9463-33
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Do. 8 – 12 Uhr,
Mo. 14 – 16 Uhr, Di. 16 – 18 Uhr,
Do. 14 – 18 Uhr
Termine mit Bürgermeister Rentschler, 
Herrn Mayer und Frau Giese nach tele-
fonischer Vereinbarung.

NOTDIENSTE

Rufen Sie in dringenden, lebensbe-
drohlichen Notfällen sofort die Ret-
tungsleitstelle unter der Rufnummer 
112 an.

Bundesweite Rufnummer: 116 117
(kostenfrei aus allen Netzen)
Unter dieser Rufnummer erfahren Sie die 
zuständige Notfallpraxis – auch ein not-
wendiger Hausbesuch kann angefordert 
werden.

Für die Gemeinden Reichenbach und 
Lichtenwald
Notfallpraxis Esslingen am Klinikum Ess-
lingen, Hirschlandstr. 97, 73730 Esslingen
116 117 bzw. Zentrale Notaufnahme 
0711 3103-0
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 18.00 
bis 22.00 Uhr, Fr. 16.00 – 22.00 Uhr;
an Wochenenden und Feiertagen von 
8.00 bis 20.00 Uhr

Für die Gemeinde Hochdorf
Wochentags ab 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr 
und an den Wochenenden und Feierta-
gen gilt die zentrale Notfallnummer
116 117 (siehe oben)
für alle Notfallpraxen in den zuständigen 
Krankenhäusern.

Kinderärzte

Zentrale Rufnummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kin-
der und Jugendliche:
Montag bis Freitag: 19 – 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
9 – 21 Uhr
Zu allen übrigen Zeiten übernimmt die 
Notaufnahme des Klinikums Esslin-
gen die Notfallversorgung.
Zuständig ist die zentrale kinder- und ju-
gendärztliche Notfallpraxis und die Not-
aufnahme für Kinder und Jugendliche 
am Klinikum Esslingen, Hirschlandstra-
ße 97, 73730 Esslingen.
Zu den angegebenen Zeiten können Pa-
tienten ohne Voranmeldung in die Klinik 
kommen, dort ist ständig ein Arzt vor-
handen.

Zahnärzte
Tel. 0761 12012000

HNO-Ärzte
Tel. 116117

Nacht- und Sonntagsdienst der 
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 8:30 
Uhr und endet um 8:30 Uhr des nächs-
ten Tages.

Samstag, 23.12.2023
Ludwigs Apotheke, Reichenbach an der 
Fils, Hauptstr. 8, Tel. 07153 51528

Sonntag, 24.12.2023
Steinach-Apotheke, Nürtingen, Steinen-
grabenstr. 17, Tel. 07022 34747

Montag, 25.12.2023
Rathaus Apotheke, Reichenbach an der 
Fils, Hauptstr. 11, Tel. 07153 54172

Dienstag, 26.12.2023
Rauner-Apotheke, Kirchheim unter Teck, 
Tannenbergstr. 40, Tel. 07021 52101

Mittwoch, 27.12.2023
Apotheke Deizisau, Plochinger Str. 40, 
Tel. 07153 550077
Mittwochnachmittags geöffnet:
Rathaus-Apotheke, Reichenbach, 
Hauptstr. 11, Tel. 07153 54172
Kirch-Apotheke, Hochdorf, Kauzbühlstr. 
1, Tel. 07153 958276

Donnerstag, 28.12.2023
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center, 
Kirchheim unter Teck, Stuttgarter Str. 1, 
Tel. 07021 8046171

Freitag, 29.12.2023
Central-Apotheke, Wernau (Neckar), 
Kirchheim unter Teck, Stuttgarter Str. 1, 
Tel. 07153 31719

Samstag, 30.12.2023
Adler-Apotheke, Kirchheim unter Teck, 
Max-Eyth-Str. 33, Tel. 07021 2626

Sonntag, 31.12.2023
Römer-Apotheke, Köngen, Hirschstr. 22, 
Tel. 07024 81151

Montag, 01.01.2024
Eberhard-Apotheke, Notzingen, Wellin-
ger Str. 1, Tel. 07021 45351

Dienstag, 02.01.2024
Quadrium Apotheke Mache, Wernau 
(Neckar), Kirchheimer Str. 77, 
Tel. 07153 6149910

Mittwoch, 03.01.2024
Pinguin-Apotheke im TECK-Center, 
Kirchheim unter Teck, Stuttgarter Str. 2, 
Tel. 07021 45064
Mittwochnachmittags geöffnet:
Rathaus-Apotheke, Reichenbach, 
Hauptstr. 11, Tel. 07153 54172
Kirch-Apotheke, Hochdorf, Kauzbühlstr. 
1, Tel. 07153 958276

Donnerstag, 04.01.2024
Kastell Apotheke im Kaufland, 
Wendlingen am Neckar, Wertstr. 12, 
Tel. 07024 8058210

Freitag, 05.01.2024
Rosen-Apotheke, Wolfschlugen, Nürtin-
ger Str. 4, Tel. 07022 54411

Samstag, 06.01.2024
Apotheke im Ärztezentrum, Kirchheim 
unter Teck, Steingaustr. 13, 
Tel. 07021 7347590

Sonntag, 07.01.2024
Mörike-Apotheke Zentrum, Kirchheim 
unter Teck (Ötlingen), Stuttgarter Str. 
189/1, Tel. 07021 3252

Montag, 08.01.2024
Kirch-Apotheke, Hochdorf, Kauzbühlstr. 
1, Tel. 07153 958276

Dienstag, 09.01.2024
Apotheke am Markt, Plochingen, Markt-
str. 21, Tel. 07153 831710

Mittwoch, 10.01.2024
Brunnen-Apotheke, Unterensingen, 
Nürtinger Str. 1, Tel. 07022 65142
Mittwochnachmittags geöffnet:
Rathaus-Apotheke, Reichenbach, 
Hauptstr. 11, Tel. 07153 54172
Kirch-Apotheke, Hochdorf, Kauzbühlstr. 
1, Tel. 07153 958276
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Donnerstag, 11.01.2024
Berg‘sche Apotheke, Wernau (Neckar), 
Kirchheimer Str. 97, Tel. 07153 32898

Freitag, 12.01.2024
Central-Apotheke am Hundertwasser-
bau, Plochingen, Zehntgasse 1, 
Tel. 07153 83360

Notdienst der Innungsbetriebe

Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr Be-
reitschaft

Samstag, 23.12. bis  
Dienstag, 26.12.2023
Julmi GmbH, Ostpreußenstr. 7, 
73760 Ostfildern, Tel. 0711 3429220

Samstag, 30.12.2023  
bis Montag, 01.01.2024
Wenzelburger Sanitär- und Heiztechnik 
GmbH, Jacob-Brodbeck-Str. 56, 70794 
Filderstadt-Plattenhardt, Tel. 0711 
70709880

Samstag, 06.01./Sonntag, 07.01.2024
Tatar Haustechnik, Stettener Hauptstr. 
116, 70771 Leinfelden-Echterdingen,  
Tel. 0174 9301563

Wochenenddienst 
23./24/25./26.12.2023

Reichenbach

Helene Kirkopoulou

Hochdorf 

Mimoza Watzin

Lichtenwald 
Melanie Ruhland

Wochenenddienst  
30.,31.12.2023 und  
1.01.2024

Reichenbach 

Tabea Gallmayer

Lichtenwald 

Hannelore Hartmayer

Hochorf 

Sylvia Göpfarth

         Stuttgarter Str. 4
         73262 Reichenbach
         Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen unsere Patienten uns am 
Wochenende und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939
Pflegedienstleitung und Einsatzleitung Hauswirtschaft:
Stephanie Schierle, Telefon 951111 und
Sylvia Göpfarth, Telefon 951112
Essen auf Rädern:
Marina Prinz, Telefon 951114

Sprechzeiten:
Montag bis Freitag, 9:00 – 12:30 Uhr
und nach Terminvereinbarung

Besuchen Sie uns doch im Internet
unter www.diakonie-uf.de

Zweckverband Bauhof Reichenbach-Hochdorf

Satzung zur Änderung der Satzung über den  
Zweckverband Bauhof Reichenbach-Hochdorf
Aufgrund der §§ 5 und 6 des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit § 4 der Gemeinde-
ordnung Baden-Württemberg (GemO BW) hat die Verbandsver-
sammlung des Zweckverbandes Bauhof Reichenbach-Hoch-
dorf am 27.11.2023 folgende Satzungsänderung beschlossen:

I. Allgemeines
§ 1 Mitglieder, Name und Sitz des Zweckverbandes
2. Der führt den Namen
„Zweckverband Bauhof Reichenbach – Hochdorf“
und hat seinen Sitz in der Filsstraße 18 in 73262 Reichenbach 
an der Fils.

II. Vertretung und Verwaltung des Zweckverbandes
B Verbandsvorsitzender
§ 11 Verbandspersonal
1. Zur Erfüllung seiner Aufgaben werden beim Zweckverband 
die Leitungsaufgaben zwischen den Mitarbeitern der Gemeinde 
Reichenbach an der Fils und dem Bauhofleiter aufgeteilt.

III. Wirtschafts-, Kassen- und Rechnungsführung
§ 12 Allgemeines 
5. Die Geschäfte des Personalwesens des Zweckverbandes 
werden von dem Personalamt der Gemeinde Reichenbach an 
der Fils wahrgenommen.

VI. Schlussbestimmungen
§ 23 In Kraft treten der Satzung
Diese Satzung zur Änderung der Verbandssatzung tritt am Tag 
nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Reichenbach an der Fils, den 29.11.2023
gez.
Bernhard Richter
Verbandsvorsitzender 
Zweckverband Bauhof Reichenbach-Hochdorf

Hinweis nach §§ 5, 6 und 13 des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit in Verbindung mit § 4 Abs. 4 der Gemein-
deordnung Baden-Württemberg:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung oder von aufgrund der Gemeindeord-
nung erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustandekom-
men dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung 

Wochenende 6./7. 
01.2024

 
Lichtenwald: 
Melanie Ruhland

Hochdorf: 

Mimoza Watzin

Reichenbach: 

Sabine Augsten
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für Baden-Württemberg unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
und unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung geltend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist ohne tä-
tig zu werden verstreichen lässt, kann eine etwaige Verletzung 
gleichwohl auch später geltend machen, wenn
-  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind, 
oder

-  der Verbandsvorsitzende dem Beschluss wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat oder

-  vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder

- ein Dritter die Verfahrensverletzung rechtzeitig gerügt hat.

Die Verletzungen sind schriftlich gegenüber dem Zweckver-
band Bauhof Reichenbach-Hochdorf, Hauptstraße 7, 73262 
Reichenbach an der Fils geltend zu machen.

Reichenbach an der Fils, den 29.11.2023
gez.
Bernhard Richter
Verbandsvorsitzender 
Zweckverband Bauhof Reichenbach-Hochdorf

Zweckverband Sozialstation Untere Fils

Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche  
Tätigkeit vom 29.11.2023

Inhaltsübersicht
§ 1 Entschädigung nach Durchschnittssätzen
§ 2 Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme
§ 3 Sitzungsgeld
§ 4  Pauschalentschädigung des Verbandsvorsitzenden und 

seiner Stellvertreter
§ 5 Reisekostenvergütung
§ 6 In Kraft treten

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Sozialstation 
Untere Fils hat am 29.11.2023 aufgrund der §§ 5, 6 und 13 des 
Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit GKZ und §§ 5 und 
6 der Satzung des Zweckverbandes Sozialstation Untere Fils 
vom 15.09.2023 in Verbindung mit § 4 und § 19 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg (GemO) folgende Satzung

b e s c h l o s s e n :

§ 1 Entschädigung nach Durchschnittssätzen
(1)  Ehrenamtlich Tätige erhalten den Ersatz ihrer Auslagen und 

ihres Verdienstausfalls nach einheitlichen Durchschnittssät-
zen.

(2)  Der Durchschnittssatz beträgt bei einer zeitlichen Inan-
spruchnahme

 bis zu 2 Stunden  20,00 €
 von mehr als 2 bis zu 4 Stunden  40,00 €
 von mehr als 4 bis zu 6 Stunden  60,00 €
 von mehr als 6 bis zu 8 Stunden  80,00 €
 von mehr als 8 Stunden (Tageshöchstsatz)  100,00 €

§ 2 Berechnung der zeitlichen Inanspruchnahme
(1)  Die für die ehrenamtliche Tätigkeit benötigte Zeit wird je 

eine halbe Stunde vor ihrem Beginn und nach ihrer Beendi-
gung hinzugerechnet (zeitliche Inanspruchnahme). Beträgt 
der Zeitabstand zwischen zwei ehrenamtlichen Tätigkeiten 
weniger als eine Stunde, so darf nur der tatsächliche Zeit-
abstand zwischen Beendigung der ersten und Beginn der 
zweiten Tätigkeit zugerechnet werden.

(2)  Die Entschädigung wird im Einzelfall nach dem tatsächli-
chen, notwendigerweise für die Dienstverrichtung entstan-
denen Zeitaufwand berechnet.

(3)  Für die Bemessung der zeitlichen Inanspruchnahme ist nicht 
die Dauer der Tätigkeit, sondern die Dauer der Anwesenheit 
des Einzelnen maßgebend. Die Vorschriften des Absatzes 1 
bleiben unberührt. Besichtigungen, die unmittelbar vor oder 
nach einer Sitzung stattfinden, werden in die Sitzung einge-
rechnet.

(4)  Die Entschädigung für mehrmalige Inanspruchnahme am 
selben Tag darf zusammengerechnet den Tageshöchstsatz 
nach § 1 Abs. 2 nicht übersteigen.

§ 3 Sitzungsgeld
(1)  Die Mitglieder der Verbandsversammlung erhalten für die 

Teilnahme an Sitzungen eine Aufwandsentschädigung. 
Diese wird als Sitzungsgeld gezahlt und zwar: je Sitzung in 
Höhe von 50,00 €

(2)  Das Sitzungsgeld wird für die im jeweiligen Quartal entschä-
digungspflichtigen Sitzungen oder Termine am Quartalsen-
de gezahlt.

§ 4 Pauschalentschädigung des Verbandsvorsitzenden 
und seiner Stellvertreter
In Abweichung von den Bestimmungen der §§ 1 und 3 erhalten 
der Verbandsvorsitzende und seine Stellvertreter zur Abgeltung 
ihrer Arbeitsleistungen und des damit verbundenen Aufwands 
folgende Aufwandsentschädigungen: 
a) der Verbandsvorsitzende      monatlich 400,00 €
b) der 1. Stellvertreter des Verbandsvorsitzenden 
             monatlich 200,00 €
c) der 2. Stellvertreter des Verbandsvorsitzenden 
             monatlich 100,00 €
d) LeiterIn Hauptamt und Kämmerei 
             monatlich je 400,00 €
e) Protokollführer         pro Sitzung 50,00 €

§ 5 Reisekostenvergütung
Bei Dienstverrichtungen außerhalb des Verbandsgebietes er-
halten ehrenamtlich Tätige neben der Entschädigung nach § 1 
Abs. 2 und § 3 eine Reisekostenvergütung in entsprechender 
Anwendung der Bestimmungen des Landesreisekostengeset-
zes.

§ 6 In Kraft treten
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2024 in Kraft.

Reichenbach an der Fils, den 29.11.2023
gez.
Bernhard Richter
Vorsitzender Zweckverband Sozialstation Untere Fils

Hinweis gem. §§ 5,6 und 13 des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit in Verbindung mit § 4 Abs. 4 der Gemein-
deordnung Baden-Württemberg
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung oder von aufgrund der Gemeindeord-
nung erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustandekom-
men dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
und unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung geltend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist ohne tä-
tig zu werden verstreichen lässt, kann eine etwaige Verletzung, 
gleichwohl auch später geltend machen, wenn
-  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind, 
oder

-  der Verbandsvorsitzende dem Beschluss wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat oder

-  vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder

-  ein Dritter die Verfahrensverletzung rechtzeitig gerügt hat.

Die Verletzungen sind schriftlich gegenüber dem Zweckver-
band Sozialstation Untere Fils, Hauptstraße 7, 73262 Reichen-
bach an der Fils geltend zu machen.

Reichenbach an der Fils, den 29.11.2023
gez.
Bernhard Richter
Vorsitzender Zweckverband Sozialstation Untere Fils

Ambulanter Hospizdienst
Reichenbach . Hochdorf . Lichtenwald e.V.

Hospizgruppe Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald

Begleitung schwerstkranker Menschen und ihrer Angehörigen
Die Mitarbeitenden der Hospizgruppe begleiten Menschen auf 
ihrem letzten Lebensweg. Wir kommen zu Ihnen nach Hause, 
ins Albrecht-Teichmann-Stift nach Reichenbach und in die 
Amalien-Residenz nach Hochdorf und bei Bedarf auch ins 
Krankenhaus. Wir richten uns ganz nach den Bedürfnissen der 
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Einzelnen und verstehen uns als Ergänzung zu den medizini-
schen und pflegerischen Diensten, mit denen wir eng zusam-
menarbeiten. Unser Ziel ist, alles dafür zu tun, um dem sterben-
den Menschen einen würdevollen Abschied zu ermöglichen. 
Dabei stehen wir auch Angehörigen als Gesprächspartner zur 
Verfügung. Unser Dienst und unsere Besuche sind kostenfrei. 
Gern bieten wir auch eine intensive telefonische Begleitung 
an, wenn andere Wege nicht möglich sind. Sie erreichen uns 
unter der Telefonnummer 0175 839 67 80. Bitte sprechen Sie 
Ihren Namen und Ihre Telefonnummer auf die Mailbox, wir rufen 
schnellstmöglich zurück.

Trauercafé Regenbogen in Plochingen
Das Trauercafé Regenbogen findet immer am letzten Donners-
tag eines Monats von 16 bis 18 Uhr statt – im Treff am Markt, 
Marktstr. 7 in Plochingen, direkt gegenüber vom Alten Rathaus. 
Trauernde Menschen treffen sich zwanglos, um miteinander 
ins Gespräch zu kommen. Zu diesem kostenlosen Angebot 
sind alle willkommen, unabhängig davon, wie lange die Trauer 
bereits anhält. Geleitet wird die kostenlose Veranstaltung von 
Mitarbeitenden der Trauerbegleitungsgruppe aus Deizisau und 
Altbach, Plochingen und Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald 
in Zusammenarbeit mit den jeweiligen Hospizgruppen.
Kontakttelefon: 0157 3013 8867

Musikschule Reichenbach/Fils
und Umgebung e.V.

Kontaktdaten
Musikschule Reichenbach an der Fils 
und Umgebung e. V.
Schulstraße 29
73262 Reichenbach an der Fils
Tel.: 07153/984452
info@musikschulereichenbach-fils.de
www.musikschulereichenbach-fils.de
Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag 9:00 – 11:30 Uhr
Mittwoch und Freitag 15:00 – 18:00 Uhr

Musikschultermine
21.01.2024 17 Uhr Kammerkonzert in der Siegenbergkirche mit 
Gerhardt Löffler
27.01.2024 Teilnahme am Regionalwettbewerb Jugend musi-
ziert in Göppingen (Gitarrenklasse Vladimir Tervo und Querflö-
tenklasse Beate Däschler)
15.03.2024 18:30 Uhr Jahreskonzert in der Brühlhalle Reichen-
bach

Die Musikschule wünscht allen Schülern und Eltern ein frohes 
Fest und einen guten Start ins neue Jahr!

Senioren-Online Reichenbach/Fils e.V.

Regelinformation für 2023
Senioren Online Reichenbach/Fils e. V. ist ein Verein, der die 
älteren Generationen an das Internet und der Nutzung von PCs 
und Mobilgeräten heranführt und in der Nutzung aktiv unter-
stützt. Die Beratungs- und Betreuungstätigkeit ist ehrenamtlich. 
Für Kurse wird eine Kursgebühr erhoben.
Die aktuellsten Termine und Informationen zu Kursen und Vor-
trägen finden Sie unter „Aktuelles“ auf unserer Homepage htt-
ps://sor-fils.de oder besuchen Sie uns in unserem Domizil in der 
Wilhelmstraße 15 in Reichenbach.

Die Beratungs- und Betreuungs-Termine sind:
dienstags  offene Tür von 10:00 - 12:00 Uhr
donnerstags  offene Tür von 15:00 - 18.00 Uhr

Unsere Telefonnummer lautet: 07153 550696 
(Telefon ist nur während der Vereinsöffnungs-
zeiten besetzt.)
Unsere E-Mail-Adresse lautet: 
sor.ev@t-online.de
Die E-Mails werden zu den Öffnungszeiten der 
„Offenen Tür“ beantwortet.

 
 Foto: Musikschule

 
 Code: SOR

Selbsthilfegruppe 
Multiple Sklerose

Adventsfeier
Nach vier Jahren Corona-Pause feierte die AMSEL Kontakt-
gruppe Wernau am 16.12.2023 ihre Adventsfeier wieder im Ge-
meindezentrum Egelsberg in Weilheim. Der Kontaktgruppenlei-
ter, Herr Holub, begrüßte die 33 Teilnehmer mit einem Rückblick 
auf die Aktivitäten im zu Ende gehenden Jahr. Herr Pfarrer 
Schlatter stimmte die Teilnehmer mit einer vorweihnachtlichen 
Geschichte und dem mit der Gitarre begleiteten Lied „Macht 
hoch die Tür“ in die Adventszeit ein.
Zum Kaffee servierten dann die Landfrauen Notzingen-Wellin-
gen die in großer Auswahl und bester Qualität von den Teilneh-
mern gebackenen Kuchen. Da fiel es nicht schwer, auch ein 
Stückchen mehr zu verzehren.
In einer Schweigeminute gedachten die Teilnehmer den in die-
sem Jahr verstorbenen Mitgliedern der Kontaktgruppe. Mit Un-
terstützung von Frau Narr am Flügel sangen alle Anwesenden 
viele Weihnachtslieder aus vollem Herzen. Der ehemalige eh-
renamtliche Fahrer, Jochen Wutzler, überraschte die Anwesen-
den mit einer emotional vorgetragenen Weihnachtsgeschichte.
Anschließend gab es noch Gelegenheit, die von der Creativ-
Gruppe angebotenen selbstgestrickten Socken zu erwerben. 
Bestens gerüstet für die restlichen Tage bis Weihnachten durf-
ten dann alle ein kleines Geschenk mit nach Hause nehmen.
Vielen Dank für die gelungene Veranstaltung an Herrn Pfarrer 
Schlatter, Frau Narr und den Landfrauen Notzingen-Wellingen 
sowie der Evangelischen Kirchengemeinde für die Überlassung 
der Räumlichkeiten im Gemeindezentrum Egelsberg.
Allen Freunden und Gönnern wünscht die Kontaktgruppe ge-
ruhsame Weihnachten und für das kommende Jahr alles Gute.

 
 Foto: A. Werner

Jehovas Zeugen

Samstag, 23. Dezember, 18.00 – 19.45 Uhr
Vortrag „Liebe ich das Vergnügen oder Gott?“
Bibelstudium „Jehova wird dich stärken!“

Donnerstag, 28. Dezember, 19.00 - 20.45 Uhr
u.a. Schätze aus Gottes Wort – Hiob 30-31
Bibelstudium: Apostelgeschichte 3 (Zeugnisbuch Kap.4)

Samstag, 30. Dezember, 18.00 – 19.45 Uhr
Vortrag „Bleibt stehen und seht wie Jehova euch rettet!“
Bibelstudium „Entdecke Gottes Wort in all seinen Dimensionen“

Donnerstag, 4. Januar, 19.00 - 20.45 Uhr
u.a. Schätze aus Gottes Wort – Hiob 32-33
Bibelstudium: Apostelgeschichte (Petrus, Zeugnisbuch Kap.4)

Samstag, 6. Januar, 18.00 – 19.45 Uhr
Vortrag „Woran erkannt man echte Christen?“
Bibelstudium „Was bedeutet es dir, Jehova in seinem geistigen 
Tempel anzubeten?“
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Donnerstag, 11. Januar, 19.00 – 20.45 Uhr
u. a. Schätze aus Gottes Wort – Hiob 34-35
Bibelstudium: Apostelgeschichte 
(Johannes, Zeugnisbuch Kap.4)

Ebersbach, Gottlieb-Häfele-Str. 18; alle Zusammenkünfte öf-
fentlich.

Für Videoübertragung bitte Zugang telefonisch erfragen 07163-
534491.

Weitere Informationen und das komplette Onlineangebot von 
Videos und Downloads auf jw.org.

Mitteilungen

Blühender Landkreis: Wilder Christbaum ‚ 
- Weihnachtsbaum-Upcycling
Nach einem Leben in der Natur erfreut uns der schön ge-
schmückte Christbaum bei uns zu Hause.
Das muss aber nicht das Ende für den Baum sein. Der ausge-
diente Weihnachtsbaum ist viel zu schade, um entsorgt zu wer-
den. An diesem Abend verarbeiten wir den Weihnachtsbaum, 
egal ob Fichte, Tanne oder Douglasie (nur keine giftige Eibe) zu 
leckeren Kräuterbonbons, sprudelnden Badeperlen und aroma-
tischen Würzsalzen.
Genießen Sie am Dienstag, 9. Januar 2024, um 18 Uhr, ei-
nen gemütlichen Abend im Umwelt zentrum Neckar-Fils in Plo-
chingen bei Fichtentee und kreativen Ideen beim Upcyceln des 
Weih nachts baums.
Die oberen Zweige ihres UNBEHANDELTEN Weihnachtsbaums 
dürfen gerne mitgebracht werden, ebenso wie Reste von Weih-
nachtsplätzchen, eine leere Eisdose, eine leere Vesperdose und 
ein kleines Schraubglas.
Die Kursgebühr beträgt 20 Euro, 3 Euro Materialkosten wer-
den extra im Kurs eingesammelt. Eine Anmeldung unter Telefon 
07153-608 69 65 oder 
brigitte.beier@umweltzentrum-neckar-fils.de ist erforderlich.

John-F-Kennedy-Schule

Die John-F.-Kennedy-Schule wünscht eine schöne 
Weihnachtszeit…

... und lädt Sie bereits herzlich zum Infoabend zu Beginn des 
neuen Jahres ein.
Auch in diesem Jahr werden die Tage vor Weihnachten hektisch 
sein. Letzte Arbeiten wurden in den Schulen geschrieben und 
das gemeinsame Feiern darf auch nicht zu kurz kommen. Jeder 
freut sich auf das bevorstehende Weihnachtsfest.
Am Donnerstagvormittag ist es dann für alle Schülerinnen und 
Schüler so weit – endlich beginnen die Ferien.
Wir bedanken uns bei Ihnen, liebe Eltern, bei unserem Schult-
räger, den Ausbilderinnen und Ausbildern und ganz besonders 
bei unseren Schülerinnen und Schülern, die in den vergangenen 
Jahren mit uns aus jeder Situation das Beste gemacht haben.
Wir wünschen Ihnen und Euch allen ein besinnliches Weih-
nachtsfest, schöne Feiertage und einen guten Rutsch in ein ge-
sundes und glückliches Jahr 2024.
Alle (zukünftigen) Schülerinnen und Schüler, die sich für eine 
unserer folgenden Schularten bewerben möchten,
• Wirtschaftsgymnasium / Internationales Wirtschaftsgymna-

sium
• Berufskolleg (mit Übungsfirma oder Fremdsprachen)
• Berufsfachschule
laden wir jetzt schon herzlich zu unserem großen Informations-
abend am Montag, den 15. Januar 2024 ein.
Weitere Details finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.jfk-schule.de.
Ein gesegnetes Weihnachtsfest wünscht
das Kollegium und die Schulleitung 
der John-F.-Kennedy-Schule

Wassonstnochinteressiert

Betriebsruhe des Verlages
Über den Jahreswechsel haben wir vom 25.12.2023 bis ein-
schließlich 05.01.2024 Betriebsferien. In den Kalenderwochen 
52/2023 und 1/2024 wird daher keine Ausgabe erscheinen. 
Die erste Ausgabe für das neue Jahr erscheint ab  
Kalenderwoche 2/2024 ganz regulär am Erscheinungstag.

Aus dem Verlag

Weihnachtswetter
Tannengrün 
holst du herein 
doch draußen 
soll es bitte schnein 
Bunt schmückst du 
den grünen Baum
Ach, weiße Weihnacht
wär ein Traum
Brigitte Thiessen

Winteranfang am 22.12.2023
Weil heut‘ der Winter schon beginnt,
seh‘n wir, wie schnell die Zeit verrinnt.
Nur zwei Tage später dann
kommt bereits der Weihnachtsmann.

Schnell vergeh‘n die letzten Wochen.
Nach Gutslesduft hat‘s oft gerochen.
Nur drei Wochen „echt“ Advent.
Ein Zustand, den man nicht so kennt.

Sonst vier Wochen und auch mehr.
Wir lieben diesen Zeitraum sehr.
Hoffnung stets in dieser Zeit,
dass es Weihnachten auch schneit.

Viele Menschen seh‘n wir laufen,
wenn sie die Geschenke kaufen.
Spielzeug, Kleidung, Schmuck und Stollen.
All die Sachen, die sie wollen.

Wenn die Geschäfte nicht mehr offen,
können wir für Menschen hoffen,
dass sie auch mal gar nichts tun -
reden, rausgeh‘n oder ruh‘n.

Ab heut‘ bleibt‘s wieder länger hell.
Die Zeit vergeht auch künftig schnell.
Drei Monat‘ - nur und eins, zwei, drei
ist der Winter dann vorbei.

Bernd Pichlkostner
Reichenbach an der Fils
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Wir gratulieren zum Geburtstag

Diese Woche gratulieren wir zum Geburtstag:
Johann Denk 85 J.
Türkan Serce, 80 J.
Hans Burkhardt, 70 J.
Christa Kruschwitz, 85 J.
Inge Noack, 70 J.
Uzonka Martinov, 80 J.
Wir wurden informiert, dass die Adresse und das genaue Ge-
burtsdatum der Jubilare von Betrügern missbraucht werden. 
Um die Jubilare zu schützen, werden wir diese Daten daher 
nicht mehr im Gemeindeanzeiger veröffentlichen.

Wir gratulieren zum Ehejubiläum

Am 01.01 sind Herr Imam Yildiz und Frau Makbule Yildiz  
geb. Koldas, 60 Jahre verheiratet.

Standesamtliche Nachrichten

Geburt am 28.11.2023: 
Luca Mattheis, Sohn von Manuel und Jacqueline Mattheis

Dienstbetrieb zwischen Weihnachten und der 
Neujahrswoche

Das Rathaus Hochdorf ist zwischen Heiligabend (24.12.2022) 
und Silvester (31.12.2022) geschlossen.
Wasserwerk: Wasserrohrbrüche bitten wir unter folgender Te-
lefonnummer zu melden: 0711 3907-222.
Müllabfuhr: Am Freitag, 22.12.2023 wird die Restmülltonne 
(zweiwöchentlich) und am Samstag, 30.12.2023 die Biotonne 
geleert. Ab 02.01.2024 erfolgt die Abfuhr dann wieder im ge-
wohnten Rhythmus.
Sterbefälle: Für die Meldung von Sterbefällen ist das Standes-
amt vom 27.12. bis zum 29.12. zu den Öffnungszeiten unter 
der E-Mail-Adresse l.reich@hochdorf.de oder telefonisch unter 
07153 500650 zu erreichen.
Bestattungen: In diesem Jahr finden keine Bestattungen mehr 
stat.
Ab dem 02. Januar 2023 sind wir dann wieder wie gewohnt zu 
den üblichen Dienstzeiten im Rathaus.
Ihre Gemeindeverwaltung

Technische Betriebsführung Trinkwasser durch 
die SWE

Wir möchten Sie darüber informieren, dass die Betreuung der 
Trinkwasserversorgung sowohl für die Gemeinde Reichenbach 
an der Fils wie auch für die Gemeinde Hochdorf

ab dem 01.01.2024
durch die Stadtwerke Esslingen am Neckar GmbH & Co. KG 
(SWE) übernommen wird.
Bitte melden Sie Störungen zukünftig an die Notfallnummer 
0711 3907-222.
Die derzeit bekannte Notfallnummer des Zweckverbandes Bau-
hof Reichenbach-Hochdorf gilt nur noch bis 31.12.2023 weiter 
und wird jetzt schon außerhalb der Dienstzeiten und endgültig 
zum 01.01.24 umgestellt.

Kundenselbstablesung der Wasserzähler  
- Erinnerung

Um die Verbrauchsabrechnung Wasser und Abwasser zu er-
stellen, benötigen wir Ihren Zählerstand. Es ist für Sie kosten-
los und erfordert nur wenig Zeitaufwand. Ähnlich wie bei der 
Ablesung der Stromzähler werden die Wasserzähler durch die 
Kunden selbst abgelesen.
Zur Durchführung der Selbstablesung sollte inzwischen jedem 
Rechnungsempfänger (Eigentümer, Mieter oder Hausverwalter) 
ein Anschreiben mit beigefügter Selbstablesekarte zugestellt 
worden sein.

Wer dennoch bis jetzt keine Selbstablesekarte erhalten hat, 
sollte seinen Zählerstand bis spätestens 27.12.2023 per  
E-Mail an m.braun@hochdorf.de senden.

Wichtig: Vergleichen Sie Ihren abgelesenen Zählerstand auf 
Plausibilität. Den Zählerstand des Vorjahres finden Sie auf Ihrer 
letzten Rechnung. Es kommt immer wieder mal vor, dass ein 
Zähler „stehen bleibt“. Bei Unstimmigkeiten wenden Sie sich 
bitte an das Rathaus (Kontakt s. nachstehend).
Die Kunden, die den Zählerstand nicht per Karte oder Internet 
melden, müssen davon ausgehen, dass der Zählerstand auf 
Grundlage der vorausgegangenen Verbrauchsgewohnheiten 
geschätzt wird.
Sollte sich ein Kunde während der Ablesezeit im Urlaub be-
finden, kann der Zählerstand ausnahmsweise vor oder direkt 
im Anschluss an den Ablesezeitraum telefonisch dem Rathaus 
mitgeteilt werden.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Braun, Tel. 07153/5006-
32, m.braun@hochdorf.de.

Ihre Gemeindeverwaltung

Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
Mo. - Fr. 8 - 12 UhrKirchen, Vereins- und allgemein

Mo. zusätzlich 16 - 18.30 UhrNachrichten
Mi. zusätzlich 13 - 16 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf Sprechzeiten-Termine
Telefon 50 06-0 mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller,

Frau Wimmer, Frau Reich und Herrn Kerner
nach telefonischer Vereinbarung.www.hochdorf.de

E-Mail / Rathaus-Zentrale: info@hochdorf.de

 

Grünabfallsammelplatz, Wertstoff-, Schrott- und Papiercon-
tainer (Recyclinghof) an der L 1201 nach Reichenbach

Öffnungszeiten:
April bis Oktober
Dienstag und Donnerstag  16.30 – 18.00 Uhr

November bis März 
Dienstag und Donnerstag  14.30 – 16.00 Uhr

Das ganze Jahr über 
samstags       11.00 – 15.00 Uhr

Sperrmüll siehe Müll-Abc 2023

Nächster Abfuhrtermin für Hausmüll
Freitag, 22. Dezember 2023 (2-wöchentlich)
Montag, 08. Januar 2024 (2-wöchentlich)
Montag, 8. Januar 2024 (4-wöchentlich)

Nächster Abfuhrtermin für Biomüll
Samstag, 30. Dezember 2023

Nächster Abfuhrtermin für Gelber Sack/Gelbe Tonne
Dienstag, 02. Januar 2024

Nächster Abfuhrtermin für Papiertonne
Samstag, 13. Januar 2024
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Aufgepasst, Weltverbesserer und 
 Lächelprofis!  

Die Gemeinde Hochdorf hat ein großes Herz und sucht ab dem 
01.08.2024  

    d as fantastischste Betreuungspersonal (m/w/d/), 

das es je gegeben hat! 

In unserem brandneuen Kinderhaus Jahnstraße werden wir ab 
September 2024 bis zu 50 kleine Energiebündel im Alter 
zwischen 3 und 6 Jahren betreuen. Klingt nach einer Menge 
Spaß, oder? 

Das Kinderhaus Jahnstraße wird so cool sein, dass sogar der 
Sandkasten vor Neid erblassen wird – als 2-gruppige VÖ-
Einrichtung mit Öffnungszeiten bis zu 35 Stunden pro Woche. 
Wer sagt, dass Arbeit keine Freude machen kann? 

Wir suchen Helden des Alltags, auch bekannt als 
Erzieher/innen, Kinderpfleger/innen oder Personen mit einer 
vergleichbaren Superkraftqualifikation. Du fühlst dich 
angesprochen? Das ist großartig! 

Wenn du wissen möchtest, was hinter den Kulissen passiert 
oder einfach mal Hallo sagen möchtest, ruf doch einfach bei 
Frau Wimmer (Tel. 07153/5006-20) an. Sie freut sich auf dein 
fröhliches Gesicht! 

Jetzt mal Butter bei die Fische – du bist unser fehlendes 
Puzzleteil! Schick uns bis spätestens 26.01.2024 deine 
Unterlagen, egal ob per Brieftaube an Gemeinde Hochdorf, 
Kirchheimer Str. 53, 73269 Hochdorf oder wie der Blitz per 
E-Mail an bewerbung@hochdorf.de. 

Komm und mach mit – zusammen lassen wir Kinderaugen 
strahlen! 

Haushaltsrede zum Haushaltsplan 2024  
der Kämmerin

Sehr geehrter Herr Kuttler,
sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderats!

Dass die Ungewissheit noch vergrößert werden kann, die be-
reits für das Haushaltsjahr 2023 anklang, konnte sich damals 
so richtig niemand vorstellen. Jedoch haben sich die Rahmen-
bedingungen weiter verschlechtert:

Die Krisen und ihre Auswirkungen haben sich gesteigert.

Und die finanziellen Auswirkungen sind schwer einzuschätzen. 
Und jetzt kommt noch das „Milliardenloch“ des Bundes dazu! 
Mit Worten meiner Kollegin:

„Der Haushalt 2024 - eine Überraschung?!“

Die äußeren Rahmenbedingungen kennen Sie: Stichworte von 
außen wie Staatshaushalt, Wirtschaft und Gesetzesvorgaben, 
Personal, mit den damit verbundenen Risiken und Folgen.

Die Inflationsrate ist zwar nach unten gegangen, sie ist aber 
weiterhin verbunden mit hohen Kosten, nicht zu vergessen die 
weiter steigenden Personalkosten – allgemein ausgedrückt - 
bei Arbeitnehmermangel.

Dazu kommen die inneren Rahmenbedingungen, d. h. die Be-
schlüsse von Ihnen, dem Gremium, und Ihre weiteren Zielset-
zungen.

Nun zu den wesentlichen Daten von außen, die wie jedes Jahr 
die wichtigsten finanziellen Einnahmen und Ausgaben ergeben:

Zum einen wurden die Orientierungsdaten des Landes vom Juli 
2023 durch die Oktobersteuerschätzung aktualisiert, zum ande-
ren wurden neue Verteilungsschlüssel ab 2024 für die Anteile an 
der Einkommensteuer sowie an der Umsatzsteuer übermittelt.
Damit ergeben sich für Hochdorf ein etwas geringerer Einkom-
mensteueranteil in Höhe von rund 4 Mio. Euro, somit minus 
3,5 % gegenüber dem Plan 2023, aber höhere Beträge in den 
Schlüsselzuweisungen aufgrund der neuen Schlüsselzahl mit 
insgesamt 2,8 Mio. Euro.
Bei den Zuweisungen für die Kinderbetreuung wird zum Teil 
noch von den Vorjahresdaten ausgegangen. Es sind planerisch 
insgesamt 894.244 Euro gegenüber dem vorläufigen Ergebnis 
2023 mit 813.800 Euro. Legt man dies vereinfacht (ohne Ge-
wichtung) auf die für 2024 geltende Kinderzahl um, würde dies 
eine Steigerung um rund 4 % bedeuten.
Ein wesentlicher Punkt bei den Umlagen, die zu bezahlen sind, 
ist die noch im Entwurf stehende Höhe der Kreisumlage mit 
35,9 v. H. Diese enorme Steigerung gegenüber dem Vorjahr mit 
28,7 v. H. würde eine große Mehrbelastung bedeuten.
Die Entscheidung des Kreistages steht kurz bevor und es wird 
von einem geringeren Hebesatz-Beschluss ausgegangen. Die 
Auswirkungen stellen sich dann wie folgt dar: Pro 0,5 Prozent-
punkte eine Veränderung mit ca. 37.000 Euro.
Der Entwurf des Haushaltsplans 2024 hat im Ergebnishaushalt 
ein Volumen mit rund 13 Mio. Euro. Der Betrag liegt höher als die 
Planzahl 2023 mit rund 12,6 Mio. Euro. Dabei liegen die Steuern 
und Abgaben bei 52,5 v. H. gegenüber dem Vorjahr mit 60,2 %. 
Dafür steigen die Zuweisungen und Umlagen auf 29,4 % gegen-
über dem Vorjahr mit einem Anteil von 24,4 %. Mit den drei größ-
ten Ertragsgruppen wird auch der Hauptteil der Erträge bestritten:
Steuererträge mit 6,84 Mio. Euro gefolgt von Zuwendungen 
mit 3,83 Mio. Euro und den Öffentlich-rechtlichen Entgelten 
mit 878 T Euro. Die geringere Summe der Steuererträge ge-
genüber dem Vorjahr resultiert aus dem geringeren Planansatz 
der Gewerbesteuer (1,5 Mio. Euro gg. 1,8 Mio. Euro). Sprudelte 
bei anderen Kommunen in 2023 die Gewerbesteuer mehr als 
geplant, ist diese in Hochdorf gesunken, was vermutlich auch 
strukturbedingt zu erklären ist.
Dafür erhöhen sich die Schlüsselzuweisungen aufgrund der neu-
en Schlüsselzahl. Die Höhe der öffentlich-rechtlichen Entgelte 
werden beeinflusst von der Kalkulation der Abwassergebühr.
Pro Kopf liegen die Erträge insgesamt bei 2.610,91 € gegen-
über 2.601,42 € im Jahr 2023.
Die Aufwendungen im Ergebnishaushalt 2024 betragen 13,7 
Mio. Euro gegenüber 12,7 Mio. Euro im Vorjahr. In fast jedem 
Bereich erhöhen sich die Summen.
Zu den größten Aufwandsgruppen gehören im Haushaltsplan 
2024 die Transferaufwendungen. Hier spielt die Entwurfszahl 
der Kreisumlage eine noch wesentliche Rolle. Diese wird auf 
alle Fälle höher als 2023 ausfallen und unserer Einschätzung 
nach auch so, dass es hier den Ergebnishaushalt 2024 in der 
Summe negativ belasten wird.
Die planerische Höhe der Sach- und Dienstleistungen setzen 
ein Signal, d. h. hier sind schon Einsparungen eingeplant, auch 
oder gerade weil sich die Kosten erhöht haben. Noch sind wie 
immer zu diesem Zeitpunkt wesentliche Abrechnungen 2023 
nicht vorhanden und können somit in ihrer Auswirkung jetzt 
nicht als Vergleich herangezogen werden.
Der drittgrößte Posten der Personalaufwendungen ist im Jahr 
2024 mit 2,48 Mio. Euro eingeplant. Neben den beschlossenen 
Tariferhöhungen ist noch ein Puffer eingeplant für die kürzlich 
beschlossene Tarifeinigung der Länder. Grundsätzlich hat sich 
die Anzahl der Personalstellen im Stellenplan 2024 gegenüber 
2023 kaum verändert, der Unterschied liegt nun darin, dass die 
im Jahr 2023 erst teilweise im Jahr angefallenen Personalkos-
ten nun über ein gesamtes Kalenderjahr positioniert sind, d. h. 
v. a. im Bereich der Kinderbetreuung.

Die einzelnen Mehraufwendungen 2024 ähneln denjenigen im 
Plan 2023 aufgeführten, mit dem Unterschied:
-  Die Energiekosten gehen etwas zurück, sind aber weiterhin 

generell hoch.
-  Bei der Flüchtlingsunterbringung ist durch die Sondersituati-

on in Hochdorf, mit dem „Bergdorf“ und Unterbringung von 
geflüchteten Ukrainern aktuell kein Engpass zu nennen. Dies 
kann sich jederzeit ändern.
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-  Die Entwicklung der Personalkosten wurde bereits erwähnt. 
Diese hängt auch noch vom Tarifabschluss der Länder ab.

-  Klimaschutz kostet Geld. Das darf kein Hindernis sein, solange 
effektive Lösungen sich ergeben. Im Plan 2024 wurden mehr 
Mittel im investiven Bereich angesetzt. Budget für kleinere 
Maßnahmen sind im laufenden Haushalt aufgeführt. Eventuell 
analog der Sonderaktion für die Bürger über Zuschuss einer 
PV-Balkon-Anlage.

-  Die gesetzlichen Ansprüche der Kinder- und Jugendbetreu-
ung zu erfüllen, sind weiterhin belastendes dauerndes Thema.

Im gesamten Ord. Ergebnishaushalt ergibt sich ein negatives 
Ergebnis derzeit von 600 T Euro. Diese kann über die doch 
hohe Rücklage in 2024 gedeckt werden; die ao. Rücklage sollte 
in etwa gleichbleiben. Das täuscht aber nicht darüber hinweg, 
dass der Ausgleich und damit auch die Abschreibungen nicht 
erwirtschaftet werden können und somit weitere Mittel für die 
Finanzplanung nicht vorhanden sind.
Somit komme ich nun zu den geplanten Investitionen 2024 und 
Folgejahre:
Die Gesamtsumme der Ausgaben mit 6,6 Mio. Euro liegt weit 
höher als im Vorjahr mit 4,4 Mio. Euro. Wie Sie wissen, übertra-
gen wir keine Mittel ins Folgejahr, sondern setzen die Auszah-
lungen und Teilauszahlungen fürs neue Jahr immer neu fest. 
Das ist sowohl für die Verwaltung wie auch für sie als Gemein-
derat eine Übersicht, wieviel Auszahlungen noch nicht erfolgt 
sind und wie diese mit neuen zusätzlichen Aufgaben im Ver-
gleich zur Liquidität stehen.
Tatsächlich stehen hier im Planentwurf über 6 Mio. Euro voll-
ständig aus den Beschlüssen des Gemeinderats und der Aus-
schüsse: Zum Teil begonnene Maßnahmen, zum Teil in 2024 
beginnende Maßnahmen, zum Teil erste Planungsphase:
Straßen, Brücken, Bushaltestellen
Jahn-Kinderhaus seit 2023
Halle in der Planungsphase
Investitionskostenzuschuss Gymnasium Plochingen
Breitwiesenareal Dorfplatz
Photovoltaik laufende und künftige Gebäude
Vereinszuschüsse
Die Verteilung erfolgt mit großem Anteil auf den Straßen-, Plät-
ze, Brücken und Bushaltestellenbau mit 2,8 Mio. Euro, gefolgt 
von Investitionen im Bereich Kinder und Jugend mit weiteren 
1,3 Mio. Euro, gefolgt vom Bereich Bildung mit 737 T Euro.
Für möglichen Grundstückserwerb wurden weitere Mittel ein-
gesetzt, die Verwendung ist noch nicht priorisiert.
Bei den Deckungsmitteln ist schnell erkennbar, dass die Ge-
meinde Hochdorf mehr denn je abhängig ist von Fördermitteln, 
Anteil mit 28 v. H. Die vorhandenen Zahlungsmittel werden für 
diese Maßnahmen schon enorm angegriffen: Mit einem Anteil 
von über 50 v. H. Dazu sind die Einzahlungen aus Grundstücks-
verkäufen wieder eingeplant, die kurz vor dem Abschluss stan-
den, derzeit jedoch „ruhen“.
Der Blick auf die Mittelfristige Finanzplanung 2024 bis 2027 
zeigt, wie die Zahlungsmittel weiter nach und nach verbraucht 
werden, da weitere Investitionen eingeplant sind beim Bereich 
Sport- und Festhalle sowie der Bildung. Für diese Investitions-
schwerpunkte sollen zeitnah Priorität und deren Umsetzungs-
möglichkeiten vom Gemeinderat beschlossen werden.
Neben diesen Schwerpunkten müssen die Brückengeneralsa-
nierungen weiter durchgeführt werden.
Abstriche wird es dann bei der jährlichen Straßensanierung ge-
ben, ebenso bei weiteren Grundstückskäufen, solange die In-
vestitionssummen der großen Maßnahmen sich zeitlich oder/
und sachlich- und fachgerecht nicht verringern lassen. Das 
stellt eine nicht einfache Herausforderung dar.
Die Finanzplanung der Folgejahre zeigt auch im Vergleich zu 
diesen Zahlen der Vorjahre, welche jährliche Verschiebungen es 
gibt. Bewusst oder aus Gründen der noch nicht vollständigen 
Grundlagen, um eine richtungsweisende Entscheidung treffen 
zu können – als Beispiel sei die Breitwiesenhalle genannt.
Insgesamt nähert sich das Finanzvermögen dann bis zum Plan-
jahr 2027 auf einen Kreditbetrag von derzeit 5 Mio. Euro bei den 
jetzigen Prognosen und Vorstellungen.
Das Ergebnis der laufenden Tätigkeit der Jahre 2024-2027, d. 
h. die Erträge und Aufwendungen ergeben jeweils negative Er-
gebnisse, die daraus abgeleiteten Ein- und Auszahlungen erge-

ben ein positives Ergebnis von rund 162 T Euro in 2024, in den 
Folgejahren steigend. Zusammen mit der Investitionstätigkeit 
und dem Schuldendienst ergibt sich 2024 ein Saldo von minus 
3,3 Mio. Euro.
Die weitergehenden Jahre zeigen eine zurückgehende Investiti-
onstätigkeit bei abnehmender Liquidität.
Somit verringert sich der Bestand der Zahlungsmittel Ende 
2024 auf geschätzt 3,7 Mio. Euro.

Was wird also Aufgabe bzw. die Folge sein in den kommenden 
Jahren – ohne voraussagen zu können, wie sich die äußeren Um-
stände weiterentwickeln. Aktuell ist zu hören und zu lesen i. Z. m. 
dem Haushaltsloch des Bundes Ähnliches wie „Auf Eis gelegt“:
Einsparungen
Rücklagenverringerung
Priorisierung
Vereinfachung von Maßnahmendurchführungen, sei es Aus-
schreibungen, Fördermittel-Erkennen und deren Abruf.
Neue Schulden: Die Höhe in 2026 mit ca. 1.370 Euro pro Ein-
wohner wäre an sich noch kein Problem, da die Gemeinde in 
den letzten Jahren den Schuldenberg sukzessive abgebaut hat. 
Vergleich 2006: 1.060 Euro pro Einwohner). Die Frage stellt sich 
nur zur Höhe und den Bedingungen und vor allem der Frage: 
Was kommt danach?
Beim Wirtschaftsplan 2024 der Gemeindewerke - Wasserver-
sorgung - sind die bereits in der Gebührenkalkulation einge-
setzten Planzahlen und die beschlossene Gebührenhöhe ab 
01.01.2024 wiedergegeben.
Die seit 2023 geltende neue EigBVO, angelehnt an das HGB, er-
fordert im Abschluss ein ausgeglichenes bzw. positives Ergeb-
nis. Für die beschlossene Maßnahme in der Wasserversorgung 
im Gesamtpaket der Generalsanierung Eichendorffstraße ist 
deshalb ein neuer Kredit in Höhe von 200 T Euro aufgenommen.
Es gab schon immer in den letzten Jahrzehnten Höhen und 
Tiefen in der Aufgabenerledigung und Finanzierung in einer 
Kommune. Und Hochdorf war immer nicht verwöhnt, was den 
regelmäßigen Geldregen anbelangte. Die letzten Jahre waren 
dagegen außerordentlich gut, was auch für uns ein anderes Ar-
beiten oder eine andere Herangehensweise bedeutete, d. h. mit 
dem Umgang der finanziellen Mittel. Aber das wird aus unserer 
Sicht nicht so andauern.
Dieser Haushaltsplan für 2024 birgt Unsicherheiten, die mehr 
denn je von außen beeinflusst sind.
Die Kommunen sollen Aufgaben erfüllen und neue Herausforde-
rungen bewältigen. Doch sie können dabei oft nicht die Voraus-
setzungen erfüllen (Bsp. Anspruch Kita-Platz und Personalnot). Sie 
können auch einzelnen Themen nicht nachkommen, bei unzähligen 
und verwirrenden, sogar hemmenden Vorgaben. Es fehlen eindeuti-
ge Vorgaben mit mehr Eigenverantwortung auf kommunaler Ebene.
Wie jedes Jahr wird ein neuer Haushaltsplan aufgestellt, wie 
jedes Jahr mit bekannten Punkten, wie jedes Jahr mit neuen 
Vorgaben, immer wieder gespickt mit Überraschungen.
Und wie jedes Jahr werden wir das künftige Haushaltsjahr 2024 
abwickeln.
Und wie jedes Jahr ist dies nur mit Unterstützung zu schaf-
fen. Damit möchte ich mich heute, fast schon zum Jahresende, 
beim gesamten Rathausteam und vor allem bei meinem en-
geren Mitarbeiterteam für die Unterstützung bedanken. Damit 
verbunden ist ein Dankeschön an Sie für die kooperative Zu-
sammenarbeit im Gremium.
Und wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein schönes und friedvol-
les Weihnachtsfest und dann einen guten Start ins neue Jahr.

Amtliche Bekanntmachung zum Beschluss des 
Lärmaktionsplanes der Gemeinde Hochdorf

Die Gemeinde Hochdorf hat auf der Grundlage der Richtlinie 
2002/49/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
25. Juni 2002 über die Bewertung und Bekämpfung von Umge-
bungslärm sowie den §§ 47a – 47f des Gesetzes zum Schutz 
vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigun-
gen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge (Bun-
des-Immissionsschutzgesetz – BImSchG) einen Lärmaktions-
plan unter Beteiligung der Öffentlichkeit und betroffener Träger 
öffentlicher Belange erstellt.
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Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 23. Mai 2023 die Ent-
wurfsfassung des Lärmaktionsplanes und deren öffentliche 
Auslegung sowie die Anhörung der Träger öffentlicher Belange 
beschlossen. In der Zeit vom 5. Juni 2023 bis 4. Juli 2023 lag 
der Entwurf öffentlich aus. Die abgegebenen Stellungnahmen 
der Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange flossen 
in die Abwägung mit ein. In seiner Sitzung vom 21. November 
2023 hat der Gemeinderat den Endbeschluss gefasst.
Die Endfassung des Lärmaktionsplanes kann auf unse-
rer Homepage https://www.hochdorf.de/ bzw. während der 
Dienststunden im Rathaus, Zimmer 18, Kirchheimer Straße 53 
in 73269 Hochdorf, eingesehen werden.

Rentenberatung: Sprechtage 2024 

Hinweise: Telefonische Terminvereinbarung ist zwingend erforder-
lich - hierzu Versicherungsnummer bereithalten. Bitte Personal-
ausweis / Reisepass & Versicherungsunterlagen mitbringen. Bei 
Sprechtagen nur Beratung für kürzere Sachverhalte - keine Antrags-
aufnahme möglich. Zur Antragsaufnahme wenden Sie sich bitte an 
die Ortsbehörde Ihres Wohnort-Rathauses oder an einen unserer 
ehrenamtlich tätigen Versichertenberater/Versichertenältesten.
Bei Bedarf (z.B. in den Schulferien) können ggf. weitere Termine 
entfallen.

Esslingen am Neckar Schelztorstr. 38 (Forum ES - EG rechter 
Flügel - Raum G4), 73728 Esslingen am Neckar
Terminvereinbarung unter Telefon: 0711 848 30300
Öffnungszeiten: jeweils dienstags 08:00 - 12:00 und 
13:00 - 16:00 Uhr
Am 02.01., 24.12. und 31.12.2024 keine Sprechstunden.

Nürtingen Obere Steinengrabenstr. 8 (ehemals Mörikekinder-
garten - 1. OG), 72622 Nürtingen
Terminvereinbarung unter Telefon: 0711 848 30300
Öffnungszeiten: jeweils montags 
und donnerstags 08:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr
Am 01.01., 04.01., 01.04., 09.05., 20.05., 30.05., 03.10., 23.12., 
26.12. und 30.12.2024 keine Sprechstunden.

Geislingen an der Steige Schillerstr. 2 (beim Stadtarchiv in der 
„MAG“ - Zimmer 1), 73312 Geislingen an der Steige
Terminvereinbarung unter Telefon: 0711 848 30300
Termine: 10.01., 14.02., 13.03., 10.04., 08.05., 12.06., 
10.07.,14.08., 11.09., 09.10., 13.11. & 11.12.2024

Auskunfts- und Beratungsstelle Göppingen
Telefonische Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich - 
hierzu Versicherungsnummer bereithalten.
Bitte Personalausweis / Reisepass & Versicherungsunterlagen 
mitbringen.
Göppingen Schützenstr. 14, 73033 Göppingen
Terminvereinbarung unter Telefon: 0711 848 30300
Öffnungszeiten: Montag: 08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 - 18:00 Uhr*
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
*donnerstags telefonisch nur bis 16:00 Uhr erreichbar

Beratungszentrum Region Stuttgart
Telefonische Terminvereinbarung ist zwingend erforderlich - 
hierzu Versicherungsnummer bereithalten.
Bitte Personalausweis / Reisepass & Versicherungsunterlagen 
mitbringen.
Stuttgart-Freiberg Adalbert-Stifter-Str. 105, 70437 Stuttgart 
(Freiberg) - Haltestelle Himmelsleiter der U 7
Terminvereinbarung unter Telefon: 0711 848 30300

Öffnungszeiten: Montag: 08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag: 08:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 - 18:00 Uhr*
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr
*donnerstags telefonisch nur bis 16:00 Uhr erreichbar

Videoberatung der Deutschen Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
Terminvereinbarung via Internet:
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/BadenWuert-
temberg/DE/Beratung-und-Kontakt/Videoberatung/
videoberatung_node.html

Links zu den Online-Diensten der Deutschen Rentenversi-
cherung:
Rentenminderungsausgleich 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-v0210

Kontenklärungsantrag
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-v0100

Kindererziehungszeitenantrag 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-v0800

Rentenantrag 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-r0100

Rentenauskunft anfordern 
https://www.eservice-drv.de/SelfServiceWeb/
eAntrag https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag

Kontaktformular 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-s8003

Fundsachen

Im Fundbüro des Rathauses wurden in den letzten Wochen 
folgende Fundgegenstände abgegeben:
1 Taschenschirm
1 Polster für einen Gurt oder Tasche

Bei Fragen können Sie uns telefonisch unter den Rufnum-
mern 07153/5006-21, -22 oder -23 erreichen.
Wir bedanken uns recht herzlich bei den Findern!

BÜRGERSCHAFTLICHES ENGAGEMENT

Freundeskreis Flüchtlingshilfe
Hochdorf

Freunde sind aktiv in Hochdorf - Wir brauchen weitere 
Ehrenamtliche zur Unterstützung!!!!

Kontakt:
kontakt@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
07153 500625 Frau Fackler, Koordination ehrenamtliche Flücht-
lingshilfe im Rathaus

Die Themengruppen:
Fahrradwerkstatt: radwerk@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de

donnerstags von 19:30 bis 21:30 Uhr
Kleiderkammer: kleiderkammer@fluechtlingshilfe.aktiv-

in.de
Kleiderannahme mittwochs 16 bis 18 
Uhr alle 14 Tage ab dem 10.01.2024

Freizeit u. Begegnung: freizeit@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
Bitte beachten Sie, dass in den Schulferien die Zeiten und Öff-
nungstage abweichen können!
Das Angebot der Kleiderkammer des Freundeskreises Flücht-
lingshilfe Hochdorf wird von den Geflüchteten der Gemein-
schaftsunterkunft und den in Hochdorf zugezogenen ukraini-
schen Geflüchteten rege genutzt. Es werden weiterhin gerne 
Ihre Kleider- und Hausratspenden für Erwachsene und Kinder 
angenommen. Wir bitten darum, nur gewaschene und trag-
bare Kleidung abzugeben. Bitte bedenken Sie, dass 90 % der 
Geflüchteten jünger als 40 Jahre sind.
Das Team der Kleiderkammer freut sich auf Ihr Kommen und 
Ihre Unterstützung!

 Aufruf:
Wir benötigen noch weitere helfende Hände im Radwerk 
zum Reparieren der abgegebenen Räder. Die Radwerker 
treffen sich immer donnerstags ab 19.30 Uhr an unseren Con-
tainern neben dem Jugendhaus, Jahnstr. 10. Bei unserer ehren-
amtlichen Arbeit ist besonders der Kontakt zu den Menschen 
aus unterschiedlichen Nationen bereichernd. Wir erleben unser 
Tun als sinnvoll und es ist mit viel Freude verbunden. Auch die 
Geselligkeit kommt nicht zu kurz.
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Bei Interesse kommen Sie einfach mal zum Schnuppern bei uns 
vorbei oder melden sich unter radwerk@fluechtlingshilfe.aktiv-
in.de. Wir Radwerker heißen Sie herzlich willkommen!
Die für alle Hochdorfer offene Fahrradwerkstatt Radwerk freut 
sich über möglichst gut erhaltene Fahrräder, Helme, Fahrrad-
schlösser, Taschen, Körbe, Bobbycars, Roller und sonstige 
Schätze für Kinder und Erwachsene. Ihre Sachspende nehmen 
wir gerne donnerstags ab 19.30 Uhr an unseren Containern ne-
ben dem Jugendhaus, Jahnstr. 10 an. Schon viele Spenden, 
die uns erreicht haben, konnten erfolgreich aufbereitet und an 
strahlende Augen weitergegeben werden.
Herzlichen Dank sagt Ihnen das Radwerk-Team!

Hausaufgabenhilfe in der GU
Die fünfköpfige Ehrenamtsgruppe der Haus-
aufgabenhilfe in der Gemeinschaftsunter-
kunft erfährt eine tolle Resonanz bei Eltern 
und Kindern. Gestartet sind die Ehrenamt-
lichen zu Beginn des Schuljahres 2022/23 
mit diesem Hilfsangebot für die Grundschulkinder der Gemein-
schaftsunterkunft. 
Montags und mittwochs werden von 16.00 bis 17.30 Uhr ge-
meinsam die Hausaufgaben erledigt und Spiele zum Sprechen-
lernen angeboten.
Im Schuljahr 2023/24 konnte dieses Projekt weitergeführt und 
um ein weiteres Projekt für Jugendliche und junge Erwachsene 
aus weiterführenden Schulen ergänzt werden.

Unsere Bitte:
Mit weiteren ehrenamtlichen Helfern könnten wir noch ei-
nen weiteren Tag Hausaufgabenhilfe anbieten. Wer hat In-
teresse und Freude mit Kindern zu arbeiten, unser Team zu 
verstärken und an einem Tag in der Woche bei der Hausaufga-
benhilfe GU im eigenen Sprachraum der Flüchtlingshilfe mitzu-
arbeiten. 
In den Schulferien findet keine Betreuung statt. Im Rahmen die-
ses Projekts erhalten die Hausaufgabenhelfer (Schüler, Studen-
ten, Rentner, .) pro Stunde eine Aufwandsentschädigung aus 
FlüAG-Mitteln in Höhe von 18 Euro. 
Eine entsprechende Vereinbarung wird mit der Gemeinde 
Hochdorf abgeschlossen. Voraussetzung ist, wie in allen Be-
reichen der Jugendarbeit, die Vorlage eines erweiterten Füh-
rungszeugnisses. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an e.fackler@hochdorf.
de oder telefonisch an die Gemeindeverwaltung Frau Fackler, 
07153/5006-25. Selbstverständlich kann auch ein Schnupper-
termin mit dem Team vereinbart werden.

Dringend Verstärkung gesucht:
Unser Arbeitskreis Freizeit und Begegnung würde sich sehr 
über neue Ehrenamtliche freuen.
Der Zulauf bei den vierzehntäglich stattfindenden Spielemittagen 
ist bei den Kindern außerordentlich groß. An den Nachmittagen 
geht es laut und quirlig zu. 
Das Team besteht aktuell aus 6 Ehrenamtlichen. Sehr gut ange-
nommen werden besonders die speziellen Angebote zu Ostern, 
Nikolaus und Weihnachten, im Sommer und jetzt wieder beim 
Laternenbasteln und Laufen etc.
Ursprünglich war der Ansatz einen Begegnungsnachmittag mit 
Kindern und Erwachsenen zu gestalten, was lange auch funkti-
oniert hat. Aktuell besteht aber zu den Erwachsenen kaum Kon-
takt. Den Kindern tut die Spielzeit sichtlich gut. Die Erwachse-
nen erhalten so eine kleine Auszeit.
Unser inzwischen sehr kleiner Kreis Ehrenamtlicher hat viel 
Freude an seiner Aufgabe. Wir würden uns sehr freuen, wenn 
sie sich unser Engagement einmal ansehen kommen. 
Bei Interesse wenden Sie sich an 
freizeit@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de oder an 
e.fackler@hochdorf.de.

Spendenkonto Gemeindekasse Hochdorf
IBAN: DE02 6119 1310 0670 2220 03 
BIC: GENODES1VBP 
Kennwort: „Bergdorf“.
Nennen Sie bitte Ihre vollständige Adresse für die Übersendung 
der Spendenbescheinigung.

Mehr Infos zu den Aktivitäten der Flüchtlingshilfe erhalten Sie 
im Internet unter www.aktiv-in.de/fluechtlingshilfe

Netzwerk engagiert in Hochdorf

So erreichen Sie uns:
Kontakt NETZWERK
Telefon: 0157 361 745 70 mit Anrufbeantworter
Telefon-Sprechzeiten: dienstags und donnerstags, 
18:30 bis 19:30 Uhr

E-Mail: netzwerk-hochdorf@mail.de
Internet: www.hochdorf.de/netzwerk
oder www.aktiv-in.de/netzwerk

FREIZEIT, BILDUNG & KULTUR

Bücherei Hochdorf

Weihnachtsgruß
Fichten, Lametta, Kugeln und Lichter,
Bratapfelduft und frohe Gesichter,
Freude am Schenken – das Herz ist so weit.
Ich wünsche allen: Eine fröhliche Weihnachtszeit!
(Volksgut)

 
 Grafik: ©Freepic.com

Ich möchte mich bei allen 
kleinen und großen Le-
serinnen und Lesern für 
das tolle vergangene Jahr 
bedanken und freue mich 
aufs Wiedersehen im neu-
en Jahr!

Petra Schultz

Die Bücherei bleibt vom 22.12.2023 bis 06.01.2024 ge-
schlossen.
Ab Dienstag, 09. Januar ist die Bücherei wieder zu den üblichen 
Zeiten geöffnet.

Jugendhaus Hochdorf Skunk

Treffpunkt für Jugend, Familien, Kulturen und Generationen
Kontakt: Pia Zimmermann und Jochen Rössle
Jahnstraße 10, Hochdorf,
Tel.: 07153 540995 und 987448,
E-Mail: pia.zimmermann@kjr-esslingen.de und 
jochen.roessle@kjr-esslingen.de
Im Internet: www.jh-skunk.de, 
www.aktiv-in.de/jugendhaus, 
www.instagram.com/jh_skunk, 
www.facebook.com/Jugendhaus.Hochdorf

Wir bitten unsere Besucher:innen darum, ihre Fahrzeuge auf 
dem Parkplatz der Breitwiesenhalle abzustellen oder – noch 
besser – zu Fuß zu kommen.

Schülertreff für Teenies und Jugendliche
Montag, Dienstag und Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr



HocHdorf32 22. Dezember 2023 / Nr. 51/52

SKUNK-Treff für Jugendliche und junge Erwachsene
Montag: 18:00 bis 20:00 Uhr
Dienstag: 18:00 bis 21:00 Uhr
Freitag: 18:00 bis 22 Uhr

Girls' Day - der Mädchentreff ab der 5. Klasse im Jugend-
haus
Montag von 17:00 bis 20:00 Uhr

Brett- und Kartenspieltag für Kinder, Jugendliche, Familien 
bis Senioren
Donnerstag: 14:30 bis 18:00 Uhr

SKUNK Weekend am 07. Januar 2024

Sonntag, 07. Januar 202414:00 bis 19:00 Uhr

Es erwarten dich viele verschiedene
Challenges, in denen du Geschick und

Teamgeist beweisen kannst. 

Anmeldung per E-Mail bis 05. Januar 2024 an
pia.zimmermann@kjr-esslingen.de

 
 Plakat: Jugendhaus Hochdorf SKUNK

Das SKUNK-Weekend ist ein Treff für Kinder und Jugendliche 
ab der 5. Klasse. Die Angebote am SKUNK-Weekend umfassen 
unterschiedlichste außerschulische Bildungsangebote in der 
offenen Kinder- und Jugendarbeit . Für das SKUNK-Weekend 
gibt es sechs Termine, über das Jahr 2024 verteilt. Die Angebo-
te wurden durch Beteiligung der Besucherinnen und Besucher 
erstellt und erarbeitet. Für eine Teilnahme an den Angeboten 
benötigen wir eine schriftliche Anmeldung per E-Mail an die E-
Mail-Adresse: pia.zimmermann@kjr-esslingen.de
Die Anmeldung für das SKUNK-Weekend am 07. Januar 2024 
kann bis zum 05. Januar 2024 erfolgen.

Weitere SKUNK-Weekend Termine für das Jahr 2024:
So., 11. Febr. 2024
So., 17. März 2024
So., 14. Apr. 2024
So., 13. Okt. 2024
So., 17. Nov. 2024

Heckmeck-Turnier am 14. Januar2024
Datum: Sonntag, 14. Januar 2024

 
 Foto: Jugendhaus Hochdorf SKUNK  

(Kreisjugendring Esslingen e.V.) und Zoch Verlag

Der Spieleverlag Zoch veranstaltet in ganz Deutschland eine 
Spielmeisterschaft seines Kultspiels Heckmeck am Bratwur-
meck. Auch bei uns im Jugendhaus findet wieder ein Vorent-
scheid statt. 
Die Teilnahme am Turnier ist kostenlos. 
Für die Gewinner gibt es Spiele aus dem Verlagsprogramm von 
Zoch. 
Zum Finale in München sind der Sieger und der Zweitplatzierte 
des Turniers qualifiziert. Es ist nicht notwendig, das Spiel zu ken-
nen, da es für alle Neueinsteiger vor Turnierbeginn eine Erklärung 
geben wird, sodass auch alle mitspielen können, die das Spiel 
bisher nicht kennen. Es handelt sich um ein generationsübergrei-
fendes Angebot, zu welchem alles Spielbegeisternden (Familien, 
Jugendliche bis Senioren) herzlich eingeladen sind. 
Das Spiel kann außerdem jeden Donnerstag im Jugendhaus 
trainiert werden.

Spielvorstellung: 15:00 Uhr
Turnierbeginn: 15:15 Uhr
Bitte im Jugendhaus anmelden!
Tel. 540995 oder Kontaktformular auf Aktiv-in-Hochdorf

Weitere Spiele-Sonntagnachmittage finden Sie auf Aktiv-in-
Hochdorf.
Link zur Veranstaltung: www.heckmeck-wm.de

Jugendsprechstunde des Bürgermeisters verschoben auf 
den 22. Januar 2024

Verschoben auf den 22. Januar 2024

 
 Plakat: Jugendhaus Hochdorf SKUNK

Bürgerfragestunden oder Bürgerversammlungen, an denen 
Bürger ihre Fragen zur Gemeinde stellen oder ihre Meinung sa-
gen können, gibt es überall. In Hochdorf gibt es auch einen 
speziellen Abend für Jugendliche und junge Erwachsene und 
deren Themen. 
Für eine Gemeinde wie Hochdorf sind Jugendliche besonders 
wichtig. Ihre Themen und Interessen sind meist andere als die 
der älteren Bürgerinnen und Bürger im Ort; zum Teil auch ge-
genläufig zu den Interessen, die von älteren Bürgerinnen und 
Bürgern geäußert werden. 
Allein das sind Gründe genug, eine eigene Jugendsprechstun-
de mit dem Bürgermeister als Vertreter der Gemeindeverwal-
tung und des Gemeinderats durchzuführen.
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Musikschule Plochingen
und Umgebung

Die Musikschule für Plochingen, Altbach, 
Deizisau, Hochdorf und Baltmannsweiler

Weihnachtsgrüße

	
	
	

																																																															

	

	
	

Das	Jahr	neigt	sich	dem	Ende.	
Dieses	wollen	wir	zum	Anlass	nehmen,	

um	Danke	zu	sagen!		
Für	die	gute	Zusammenarbeit.	

Für	das	Vertrauen,	das	Ihr	uns	schenkt.	
Für	die	Möglichkeiten,	die	Ihr	uns	gebt.	

	
Wir	freuen	uns	auf	ein	weiteres	spannendes	Jahr	mit	Euch!	

	
Allen	Schüler*innen	mit	ihren	Familien,	
unsere	Freunde,	Partner	und	Förderer	

	
wünschen	wir	

	

EIN	FROHES	
WEIHNACHTSFEST	

	

Gesundheit,	Glück	und	Zufriedenheit		
für	das	Jahr	2024	

	
	

Herzlichst,	Eure	Musikschule		
	

	
	
	
	

	
	
	
	
	

 
 Plakat: Musikschule

Ab 8. Januar 2024 sind wir wieder erreichbar.

Evangelische Kirchengemeinde
Hochdorf

Evang. Pfarramt, Kirchstr. 2, 73269 Hochdorf
Pfarrer: Gerald Holzer
Telefon: 07153 51504, Telefax: 53093
E-Mail: Pfarramt.Hochdorf-Esslingen@elkw.de
Internet: www.hochdorf-evangelisch.de
Evang. Gemeindebüro
Pfarrbüro: Cornelia Kromer
Anschrift, Telefon, Fax, E-Mail: siehe Pfarramt
Das Gemeindebüro hat zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag und Mittwoch: 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 - 19.00 Uhr
1. Vorsitzender des Kirchengemeinderats:
Markus Eßlinger
Telefon: 07153 540465

Heiliger Abend
Wochenspruch:
Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große Freude, 
die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist heute der Heiland 
geboren, welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt Davids. 
 Lukas 2,10b.11

 
Weihnachten Plakat: Pfarramt

Sonntag, den 31. Dezember 2023
18.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresausklang mit Abendmahl 
(Holzer)

Montag, den 01. Januar 2023
17.00 Uhr Neujahrsempfang im Evang. Gemeindehaus (Holzer)
Das Opfer ist bestimmt für die Aufgaben unserer eigenen Ge-
meinde.

Samstag, den 06. Januar 2024
Adventskonzert in Lichtenwald (Näheres entnehmen Sie bitte 
aus dem Anzeiger oder der Homepage Lichtenwald)

Sonntag, den 07. Januar 2024
10.00 Uhr Winterkirche im Evang. Gemeindehaus (Prädikantin 
Möhle-Stöhr).
(Die Winterkirche ist bis kurz vor Gründonnerstag im Evang. 
Gemeindehaus).
Das Opfer ist bestimmt für die Aufgaben unserer eigenen Ge-
meinde.

Urlaub
Das Gemeindebüro ist in der Zeit vom 27. Dezember 2023 bis 
04. Januar 2024 nicht besetzt.

Wir wünschen allen gesegnete Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr 2024!

Bleiben Sie behütet!

Evangelisch-methodistische Kirche
Hochdorf

Gemeindezentrum H29
Hermannstraße 29
73207 Plochingen
Tel.: 07153-6196766
plochingen@emk.de
www.emk-plochingen.de

Katholische Kirchengemeinde 
Hochdorf

Katholisches Pfarrbüro, Schulstraße 16
Reichenbach (Fils), Tel. 07153 957030, 
Fax 07153 957033
E-Mail: pfarrbuero.reichenbachfils@drs.de
Homepage: www.mein-konrad.de
Bernhard Ascher, Pfarrer, Tel. 07153 825120
Monika Siegel, Gemeindereferentin, Tel. 07153 75253


